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• Lineare Vorwärts-, Rückwärtsfahrt und Bremse
• 6-7 Zellen (7.2-8.4V)
• Motorlimit: 15 Windungen
• Hoch-Frequenz: 1.5 KHZ
• Max. Strom: 200 Ampere Vorwärts/100 Ampere Rückwärts
• B.E.C. Empfängerspannung 6.0V
• Größe: 33x27x17mm
• Gewicht: 45g

Technische Daten

ANLEITUNG FÜR FAHRTENREGLER B1006 (NUR RTR)

Stellen Sie vor dem Setup die Gastrimmung auf Neutral.

1. Schalten Sie den Regler ein.

2. Neutral
Einstellung

3. Vollgas
Einstellung

4. Max. Bremse
Einstellung

Wenn die LED nicht ausgeht und weiter blinkt, sind die Einstellungen
nicht korrekt übernommen worden. 

Wiederholen Sie die Einstellungen noch einmal von Punkt 2 (Neutral-Einstellung).

*Einzelne Einstellungen können nicht nach dem Setup verändert werden. Bei Änderungen müssen Sie mit   
dem Setup von vorne beginnen.

*Wird während dem Setup der Strom abgeschalten, werden alle bisherigen Einstellungen nicht gespeichert.
*Der Beepton während den Einstellungen, ertönt nur bei angeschlossenem Motor.
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1. Überlastungsschutz
Ist das Fahrzeug einer ungewöhnlichen Überlastung ausgesetzt, reduziert der
B1006 den Strom und schützt so die FETs.

Beheben Sie den Grund für die Überlastung, bevor Sie Ihr Fahrzeug wieder 
betreiben.

2. Hitzeschutz
Werden die FETs extrem heiß, aktiviert sich der Hitzeschutz und reduziert die
Geschwindigkeit drastisch. 

Wenn die FET Temperatur wieder normal ist, deaktiviert sicher der Hitzeschutz 
von selbst.

3. Spannungsschutz
Wenn die Spannung des Fahrakkus nachläßt, reduziert diese Funktion den
Ausgangsstrom und garantiert weiterhin problemloses Lenken.

Wechseln Sie den Fahrakku aus.

Schutzvorrichtungen

Die LED zeigt Ihnen die korrekte Funktion von Vorwärts, Rückwärts
und Bremse an.

Wenn Sie den Fahrtenregler 
einschalten

Wenn die Fernsteuerung zuerst
abgeschalten wurde

Funktion der LED
N

N

Die Rückwärts Funktion kann wie folgt deaktiviert werden (nur Bremsen möglich).

1. Rückwärtsfahrt
deaktivieren

Wenn Sie die Rückwärtsfahrt wieder aktiviert haben wollen, wiederholen Sie diesen Vorgang.

Rückwärtsfahrt deaktivieren

Während Sie die 
Setup-Taste drücken ... ... stellen Sie den 

Schalter auf “ON”.

Rückwärtsfahrt aktiviert
(LED blinkt einmal)

Nur Bremse aktiviert
(LED blinkt zweimal)

LED blinkt und ein 
Beepton ertönt.

* Nicht bei PCM-Empfänger.
* Ist der Sender abgedreht, kann 

das Servo Signale auffangen und 
Störungen verursachen.

Vollgas

Vorwärts

Neutral

Rückwärts
Bremse

Max. Bremse

LED an. Je mehr Gas
umso heller die LED

LED aus

LED aus

LED aus

LED an. Je mehr Bremse
umso heller die LED

• Lassen Sie niemals Ihr Fahrzeug mit eingeschaltenem Regler 
unbeaufsichtigt. Das Fahrzeug könnte unkontrolliert losfahren oder
Feuer verursachen.

• Der Fahrtenregler und andere elektronische Komponenten dürfen
niemals mit Wasser in Berührung kommen. Den Fahrtenregler vor
Staub, Schmutz, Feuchtigkeit und starken Vibrationen schützen.

• Verpolen Sie den Fahrtenregler nicht. Benutzen Sie verpolsichere
Stecksysteme. Isolieren Sie alle Kabel und Verbindungen um
Kurzschlüsse zu vermeiden.

• Ist der Regler am Motor angeschlossen, niemals den Motor mit einem
separaten Akku laufen lassen. Dies zerstört den Regler!

• Schalten Sie immer zuerst die Fernsteuerung und dann den Regler
ein. Umgekehrt könnte Ihr Fahrzeug unkontrollierbar werden und
Verletzungen oder Sachschäden verursachen.

• Vermeiden Sie blockierende Räder oder Motoren. 

• Nicht für Kinder unter 14 Jahren geeignet.  Kein Spielzeug.

Montage Tips
• Um Störungen vorzubeugen beachten Sie, daß der Empfänger und die Empfängerantenne
mehr als 2 cm Abstand zum Fahrtenregler und dessen Verkabelung haben.

• Befestigen Sie den Fahrtenregler immer mit doppelseitigen Klebeband. Ein Fahrtenregler
wird sehr heiß und kann sich mit anderen Befestigungsmethoden lösen und Schaden nehmen.

• Verwenden Sie am Motor immer Entstördioden um Störungen zu vermeiden.

Warnhinweise!



1. Drehen Sie die Antenne in die Fernsteuerung und kontrollieren Sie diese auf festen Sitz (ansonsten sind Störungen und geringe Reichweite möglich).
2. Platzieren Sie 8 AA-Batterien oder Akkus in die Batteriehalterung auf der Unterseite der Fernsteuerung. Achten Sie auf Plus und Minus der Zellen,  legen Sie diese 

wie in der Batteriebox angezeigt ein.
3. Geben Sie 4 AA-Batterien oder Akkus in die Empfängerbatteriehalterung (bei Verwendung eines elektronischen Fahrtenreglers nicht notwendig).
4. Verbinden Sie die Servos, die Empfängerbox und den Schalter wie auf der Grafik gezeigt miteinander.
5. Schalten Sie zunächst die Fernsteuerung ein, danach den Schalter der Empfängerbox.
6. Stellen Sie die Trimmung von Lenkung und Gas auf Mittelstellung und kontrollieren Sie die Servos auf Funktion.
7. Schalten Sie alles ab, Empfänger zuerst und danach die Fernsteuerung.
8. Bauen Sie die Servos und Empfänger in Ihr Modell ein, wie es in der Bauanleitung beschrieben wird.
9. Benötigen Sie für die Servos die andere Richtung, so stellen Sie den Schalter der Fernsteuerung auf die Postion “R” (siehe Installation).

Kurzanleitung

ANLEITUNG FÜR RC SPORT 2-PY FERNSTEUERUNG
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Die Fernsteuerung benötigt 8 AA-Batterien oder Akkus. Verwenden Sie niemals alte und neue Zellen gleichzeitig. Ebenso unterlassen Sie das Mischen von Standard
Alkaline Batterien, Ni-Cd und Ni-MH Akkus. Um die Batterien in die Fernsteuerung zu geben, schieben Sie das Fach auf der Unterseite auf (wie auf Skizze). Platzieren Sie
die Batterien wie es in der Box angegeben ist. Achten Sie auf die Plus und Minus Markierungen der Batteriebox. Schieben Sie das Fach wieder zu.

Schalten Sie die Fernsteuerung ein. Die rote Funktions Led sollte leuchten. Wenn nicht, kontrollieren Sie noch mal die Batterien, ob Sie in die 
korrekte Richtung eingelegt worden sind. Blinkt die Led sind die Batterien leer oder zu schwach und müssen ausgetauscht werden. FAHREN SIE 
NIEMALS MIT ZU SCHWACHEN BATTERIEN IHR FAHRZEUG, DIE REICHWEITE WIRD GERINGER UND IHR FAHRZEUG KÖNNTE 
UNKONTROLLIERBAR WERDEN. Drehen Sie die Antenne gegen den Uhrzeigersinn in die Fernsteuerung und kontrollieren Sie diese auf festen Sitz.
*Die RC SPORT 2-PY besitzt eine Ladebuchse mit der Sie aufladbare Akkus (Ni-Cd od. Ni-NH) wiederaufladen können. Versuchen Sie niemals normale nicht wieder-
aufladbare Batterien damit aufzuladen.

Die Reichweite sollte in etwa soviel betragen, daß Sie Ihr Fahrzeug noch gut erkennen können. Für die RC SPORT 2-PY werden AM Quarze 
benötigt, von denen es 12 unterschiedliche Frequenzen gibt. Für einen störungsfreien Betrieb, immer auf die Frequenzen (Kanal) anderer Fahrer achten, niemals 
zweimal den gleichen Kanal verwenden. Hier empfiehlt sich ein zweites Quarzpaar zum Wechseln.

Die Fernsteuerung
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Empfänger: Geben Sie 4 AA-Batterien in korrekter Richtung (+, -) in die Empfängerbox (Empfängerakku wird bei elektronischen Fahrtenregler nicht benötigt). Sind die
Servos und Empfänger in Ihr Modell eingebaut, verbinden diese sie wie in Skizze 2 gezeigt. Die Servobuchsen können nur in eine Richtung eingesteckt werden, als
Richtlinie muß das schwarze Kabel immer zur Außenseite zum Empfängergehäuse liegen. Verwenden Sie einen elektronischen Fahrtenregler muß er anstelle des zweiten
Servos in Kanal 2 eingesteckt werden. Bezüglich Einstellungen des Fahrtenreglers nehmen Sie die Gebrauchsanweisung zur Hand. Stellen Sie die Trimmung von Lenkung
und Gas auf Mittelstellung und kontrollieren Sie die Servos auf Funktion. Schalten Sie den Empfängerakku ab, dannach die Fernsteuerung und verstellen Sie die
Mittelstellung der Servos nicht, bevor das Servo Horn oder der Servo Saver darauf geschraubt worden ist.
Wickeln Sie das Antennenkabel ab und führen Sie es durch die Antenne. Wenn das Antennenkabel zu lang ist, keinesfalls abschneiden. Legen Sie es im Fahrzeug 
zusammen. Achten Sie daran das es nicht in bewegliche Teile geraten kann oder zu knapp am Powerkabel liegt. Störungen wären die Folge.

Lenkung: Bewegen Sie das Lenkrad nach links und rechts, Ihr Fahrzeug sollte in die gleiche Richtung lenken. Lenken Sie nach links und Ihr Fahrzeug lenkt nach rechts
müssen Sie den Schalter für das Lenkservo auf die Position “R” stellen.

Gas: Ziehen Sie den Gashebel ganz nach hinten. Gehen Sie sicher das der Motor auf Vollgas steht (Vergasernadel ist bei Nitromotoren komplett geöffnet). Ist das nicht
der Fall stellen Sie den Schalter für das Gasservo auf die Position “R”. 
Lassen Sie den Gashebel in der Neutralstellung, sollte die Öffnung des Vergasers nicht mehr als 0,7-1mm betragen. Bei Elektromotoren sollte der Motor nicht drehen.
Das Fahrzeug bremst wenn Sie den Gashebel nach vorne drücken. Bei Verbrenner Modellen stellen Sie die Standgasschraube so ein, daß der Motor beim Bremsen nicht
ausgeht (Fahrzeugbeschreibung herannehmen). 
Für die Einstellung des elektronischen Fahrtenreglers auf Ihre Fernsteuerung nehmen Sie die Gebrauchsanleitung heran.

Installation

Lenkservo Reverse




